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Jeder hat so seine Sechzehntel…

Wer in Sachen Musik etwas unbewandert ist, wird mit dieser Überschrift 
wenig anfangen können – Jeder hat so seine Sechzehntel??? Was soll denn 
das heißen? Ein Gemeindemitglied wird sich direkt angesprochen fühlen 
und darüber - wie immer - Gott sei Dank nicht verärgert sein, sondern 
schmunzeln: nämlich unser lieber Band-Schlagzeuger Matthias Kerber. 
Was aber sind nun Sechzehntel? Die Auflösung: Verdammt kurze Noten, 
beziehungsweise für Matze – ziemlich schnell aufeinander folgende Schläge 
auf der Hi-Hat! Ich glaube mit Rechts. Dazu kommen dann noch der Bass 
Rhythmus mit seinem Fuß und irgendwelche anderen Dinge auf dem 
Schlagzeug mit dem Rest seiner Körperteile – also ich seh da schon gar 
nicht mehr durch, geschweige denn, dass ich all das im richtigen Rhythmus 
koordinieren könnte, ohne raus zu fliegen und meine Gliedmaßen zu 
verknoten. 
Matze hat es geschafft, für das Stück „Krieger des Lichts“. Dabei musste er 
selbst ganz schön kämpfen, weil es, wie gesagt, äußerst schwer ist. Aber 
er hat nicht aufgegeben, auch wenn wir als Band eine ganze Weile daran 
gezweifelt haben. Da musste er sich so einiges an Kritik anhören. Aber 
als unser Band-Senior stand er da beeindruckend gelassen drüber. Zum 
Glück! Manch anderer hätte uns seine Sticks vielleicht längst um die Ohren 
geschleudert! Aber auch bei anderen Stücken und Bandmitgliedern hagelte 
es zwischendurch mal Kritik. Man will ja auch Qualität abliefern. Da war es 
dann bald ein geflügeltes Wort: Jeder hat halt so seine Sechzehntel… 
Aber trotzdem ist es für keinen angenehm, der Buhmann zu sein. Wie gehen 
wir mit den Schwächen anderer um, oder mit unseren eigenen? Wie äußern 
oder ertragen wir Kritik? Fehler finden, das geht schnell und man setzt sich 
keiner Gefahr aus, laut darüber zu schimpfen. Aber wer traut es sich zu, etwas 
selbst anzupacken, dabei Fehler zu machen und mit Kritik umzugehen? 
Als Christen wissen wir, dass jeder so seine Sechzehntel hat. Trotzdem sind 
wir Menschen meist hartherzig und perfektionistisch auch gegenüber 
uns selbst. Gott traut uns dennoch zu unser Leben und seine Welt gut zu 
gestalten. Seien wir also gnädig, wenn uns die Sechzehntel durcheinander 
laufen. Gott lässt sich ganz sicher nicht aus dem Rhythmus bringen und 
wir dürfen und sollen jeder miteinstimmen in die großartige Melodie des 
Lebens! Machen Sie mit!

Ihre Pastorin Silke Kühn
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Jugendkreuzweg am 17. April

In diesem Jahr war der regionale 
Jugendkreuzweg der Propstei Dem-
min in  unserer Gemeinde unter dem 
Motto „Für Dich“ zu Gast.
Das Vorbereitungsteam, bestehend 
aus Pastor Andreas Zander, Pastor 
Christian Bauer, Gemeindepädago-
ge Nils Koepnick, Conrad Witt und 
Arne Kühn, pilgerte mit einer Grup-
pe Jugendlicher ab 11:00 Uhr von 
Plötz über Kartlow nach Schmarsow, 
zwischendurch unterbrochen durch 
Passionsandachten in unseren je-
weiligen Dorfkirchen zu den Perso-
nen aus Jesu Umfeld, die ihn auf sei-
nem Leidensweg begleiteten. 
Den Abschluss bildete ein wunder-
bares Kaffeetrinken vor dem Guts-
haus von Familie Hesse in Plötz. 
Wir möchten uns an dieser Stelle 

ganz herzlich bei Sabine Kuhn und 
Ehepaar Kelch für das in Schmarsow 
ausgiebig vorbereitete Mittagessen 
bedanken, sowie bei Familie Hesse 
für das idyllische Kaffeetrinken und 
den leckeren Kuchen!

Ostergottesdienst und Frühstück in Völschow

Ostersonntag feierten wir zusammen 
Gottesdienst mit Propst Panknin. 
Aus einem trostlosen Holzkreuz wur-
de gemeinsam ein grüner Baum des 
Lebens mit Zweigen und Blüten ge-
staltet. Anschließend gab es im Ge-
meindesaal ein leckeres Frühstück! 
Vielen Dank hier besonders an Ehe-
paar Götte und Marina Neumann!
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Osterfrühstück in Schmarsow

Der Ostergottesdienst 
begann am Ostermon-
tag um 10:00 Uhr. Es 
waren doch viele Besu-
cher erschienen, sogar 
von außerhalb! 
Der Gottesdienst war 
wie immer schön. Auch 
die Kirche war festlich 
geschmückt und sah 
gut aus. Da wir vor vie-
len Jahren im Gemein-
denachmittag ausge-

pustete Eier bemalt 
hatten, hänge ich sie zu 
Ostern immer auf. 
Die Besucher kamen 
dann auch mit ins 
Gemeindehaus. Dort 

stand eine große Tafel 
mit vielen leckeren Sa-
chen. Auch durften die 
Kinder draußen etwas 
suchen. 
Jedenfalls war es ein 
gelungener Ostermon-
tag. Vielen Dank an alle 
Helfer und Essensspen-
der, besonders an Sabi-
ne Kuhn. Alle Besucher 
haben sich herzlich be-
dankt.

Gisela Triphan

Biker Gottesdienst in Tutow

Der vierte Biker Gottesdienst in Tu-
tow war wieder eine wunderbare 
Gemeinschafts-Erfahrung: für die  
regionale Band, für die Gemeinde 
über unsere Kirchtürme hinaus, für 
uns Christen aller Couleur - jung, alt, 
fromm, kritisch… 
Was ist dein Antriebsmoment? Was 
gibt dir Kraft und wie kämpfst du 
gegen das Dunkel der Welt und dei-
ner Seele? Damit setzten wir uns ge-
meinsam auseinander. 
Gott steht an unserer Seite und 
schenkt unserem Leben Sinn und 
Halt. Das durften wir wieder einmal 
erleben, gemeinsam. Danke dafür! 
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Gemeindefahrt

Am 22. Mai war es endlich wieder soweit und wir sind frohen Mutes mit 
Herrn Böttcher nach Polen gefahren. Auch wenn die Sonne sich versteckt 
hatte, war es eine schöne Zeit. Nach der Überfahrt zur Insel Wollin sind wir im 
Naturpark zur Aussichtsplattform und dem Türkissee gewandert. 
Nach dem Essen gab es ein Orgelspiel in der Kirche. So wurde für Leib und 
Seele gesorgt. Auch eine Schifffahrt war wieder dabei. Bei Kaffee und Ku-
chen konnte man die Aussicht genießen. Es war ein schöner Tag, auch ohne 
Sonne. Wir waren zusammen und haben viel gelacht. 
Das nächste Mal geht es nach Feldberg. Aber aufgepasst!! Der 12. September 
ist ein Donnerstag! Also schon mal vormerken.

Albert & Gabriele Kelch

Regionalgottesdienst zu Himmelfahrt

Ein weiteres regionales Event, dass 
inzwischen gut angenommen wird, 
war das Himmelfahrts-Fest. Men-
schen aus Utzedel, Hohenmocker, 
Letzin, Bartow, Klempenow, Völ-
schow, Plötz, Schmarsow – ja aus 
allen Gemeinden ringsum kamen 
nach Kartlow um gemeinsam Jesu 
Rückkehr zum Vater zu bedenken, 

der Musik von Posaunen, Orgel und 
Kirchenchor zu lauschen und sich 
der eigenen Verantwortung bewusst 
zu werden. Das ging am besten ge-
stärkt durch Kaffee und Kuchen un-
ter der Friedenseiche! Nächstes Jahr 
geht es dann wieder in die Gemein-
de von Pastor Bauer. Wir freuen uns 
darauf.
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Pfingstmontag: Oldtimertreff, Gottesdienst 
und Grillen in Jagetzow

Ganz neu aber ein voller Erfolg war dieses Jahr der Pfingstmontag! Zusam-
men mit Familie Schulz und all ihren Oldtimer Freunden brachte die Band Re-
verends & Friends die kleine Kapelle in Jagetzow in pfingstliche Aufbruchs-
stimmung! Danke an ein tolles Team, eine klasse Ausfahrt und ein richtig 
schönes Zusammensein bei Grillgut, Kaffee und Kuchen auf dem Spielplatz! 
Da waren sich schnell alle einig: das machen wir wieder!!!
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Familienfreizeit 2019

Eine schöne Veran-
staltung im Jahres-
lauf ist immer wieder 
die Familienfreizeit in 
Zinnowitz! Mit über 
40 Teilnehmern von 
Babys, über Kleinkin-
der, junge Entdecker, 
Teens, Eltern und Groß-
eltern waren wir bunt 

vertreten und gingen 
gemeinsam der Jahres-
losung auf die Spur: Su-
chet Frieden und jaget 
ihm nach! 
Bei Eis, am Strand, in 
guten Gesprächen und 
geistlichen Impulsen 
haben wir gewiss ein 
Stückchen Frieden ge-

funden und vielleicht 
auch mit nach Hause 
genommen. 
Nur knapp haben wir 
jedoch einen Termin 
für 2020 gefunden: 
5. bis 7. Juni! Am bes-
ten gleich anmelden! 
Die ersten Plätze sind 
schon wieder weg…

Altarbild Pfarrhaus Kartlow

Trotz der vielen Parallel-Veranstaltungen konnten wir bei unserem Johan-
nisfest am 23. Juni in Kartlow einige Besucher begrüßen: aus unseren Kirch-
dörfern und der Nachbargemeinde Jarmen, aber selbst von Bartow kamen 
uns einige Interessierte besuchen! Denn es gab etwas Einzigartiges zu be-
sichtigen: Das neue Altarbild für die Winterkirche im Pfarrhaus Kartlow. Auch 
wenn es noch nicht ganz fertig ist, konnten sich die Gemeindeglieder von der 
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handwerklichen Kunst des Borgwal-
lers Thomas Voigtländer überzeu-
gen: Die Taufszene zwischen Jesus 
und Johannes, unserem Namenspa-
tron, die Kindersegnung Jesu und 
seine Auferstehung. Im Stil der alten 
Renaissance – Künstler, mit selbst 
angemischten Ölfarben und im da-
mals neuen Wissen um die menschli-
che Anatomie, glückte dem Künstler 
ein Brückenschlag zwischen alter Kunst und Moderne! Wir können es also 
kaum mehr erwarten, bis das Altarbild fest im Pfarrhaus installiert wird! 
Wer Teil dieser Kunst werden möchte, kann als finanzieller Förderer noch 
reichlich Spenden einreichen. Sein Name wird neben anderen auf einer Pla-
kette unterhalb des Bildes angebracht werden.
NEUIGKEITEN & TERMINE

Tolle Neuigkeiten von der Schmarsower Fischer-Orgel

Es gibt einen Grund zu feiern! Der 
komplette benötigte Geldbetrag (ca. 

12.000 €) um unser Restauerierungs-
vorhaben durchführen zu können, 
ist zusammen. Unsere altehrwürdige 
kleine Fischer-Orgel (anno 1886) in 
Schmarsow kann ab sofort restau-
riert werden. Der Orgelbaumeister 
Rainer Wolter (Zudar/Dresden) hat 
Mitte Juni bereits begonnen, erste 
schadhafte Holzpfeifen auszubauen. 
Möglich ist das ganze durch die zahl-
reichen privaten Spenden, die uns in 
den vergangenen Monaten erreicht 
haben und durch das Engagement 
von Arne Kühn, der erfolgreich För-
dermittelanträge beim Landesamt 
für Denkmalpflege, dem Orgelfond 
der Nordkirche, sowie bei der Alfried 
Krupp von Bohlen und Halbach-Stif-
tung stellte. Wir danken an dieser 
Stelle ganz herzlich allen privaten 
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Spendern und fördernden institutio-
nen! Nun kann es sein, dass es in der 
nächsten Zeit in der Schmarsower 
Kirche ein wenig chaotisch aussehen 
wird, da die gesamte Orgel zerlegt 
werden muss. Auf eine feierliche 
Orgeleinweihung können wir uns 
möglicherweise bereits im Oktober 
diesen Jahres freuen. 

Trotz dieser erfreulichen Nachrich-
ten sind weitere Spenden dennoch 
sehr willkommen, da wir an der 
Schmarsower Kirche dringende 
Bausmaßnahmen unter anderem 
gegen Feuchtigkeit, nicht nur im 
Außenbereich durchführen müssen 
und hier das nötige Geld für die gro-
ße Baumaßnahme fehlt..

Kirchturm Kartlow 

Auch für unsere Johanniskirche in Kartlow gibt es wunderbare Nachrichten. 
Dank der Finanzierung durch die Dr. Neubert Stiftung mit 80.000 € und den 
Strategiefond des Landes MV von 65.000 € können wir ab September mit der 
Sanierung des Kirchturms beginnen und sogar eine Orgelreinigung hinzufü-
gen! Denn zu unseren angefragten 50.000 € haben wir vom Land 15.000 € 
extra dafür zugesagt bekommen! Außerdem wird unser Kirchturm vier neue 
feine Ecktürmchen erhalten! Vielleicht ist ihr jetziger Anblick schon so ver-
traut, dass sie gar nicht mehr auffallen, aber die vier Türmchen am Rand des 
Daches sehen im Moment aus wie alte Zahnstumpen. Jetzt sollen sie schö-
ne Kupferdachspitzen erhalten, die mit einer Kreuzblume abgeschlossen 
werden und sich dem Bild des Turmdaches anpassen. So können wir dieses 
Großprojekt hoffentlich Ende diesen Jahres mehr als zufrieden abschließen! 
Gott leite dafür alle Baumaßnahmen und Handwerker!

Orgeleinweihung in Jagetzow zu Erntedank

Aus unserer ehemaligen Partnerge-
meinde Süderlügum haben wir An-
fang des Jahres ein wunderschönes 
Geschenk erhalten: eine Orgel! Sie 
passt perfekt in die kleine Jaget-
zower Kapelle und hat nach ihrem 
Umzug und Wiederaufbau durch 
den Orgelbaumeister Rainer Wolter 
(Zudar/Dresden) schon ihren wun-

derbaren, feinen und warmen Klang 
entfaltet. Zu Erntedank wollen wir 
sie am 6. Oktober um 14:00 Uhr feier-
lich einweihen und mit ihrem  Klang 
einen festlichen Gottesdienst gestal-
ten! Danke an Familie Neumann, die 
dieses Geschenk durch ihre freund-
schaftlichen Bande dorthin möglich 
gemacht hat!

12 | NEUIGKEITEN & TERMINE



Kanzeltausch: Typisch Evangelisch?!

Auch in diesem Jahr soll es wieder einen Kanzeltausch mit den benachbar-
ten Pastoren geben. An drei Wochenenden im September tauschen Arnold 
Pett, Christian Bauer, Detlev Brick und Silke Kühn ihre Predigtorte. 
Gemeinsam gehen sie diesmal der Frage nach, was heute eigentlich „typisch 
evangelisch“ sein kann, welche Schätze unsere Konfession birgt und was un-
seren Glauben so besonders macht. Freuen Sie sich also auf abwechslungs-
reiche Gottesdienste im September, immer um 10:00 Uhr!

15. September: Pastorin Kühn in Jarmen / Pastor Bauer in Plötz / 
Pastor Pett in Alt Tellin
22. September: Pastor Bauer in Jarmen / Pastor Brick in Hohenmocker / 
Pastorin Kühn in Verchen
29. September: Pastor Brick in Jarmen / Pastorin Kühn in Bartow / 
Pastor Bauer in Sommersdorf / Pastor Pett in Völschow 

| 13  NEUIGKEITEN & TERMINE
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Gemeindenachmittage in Schmarsow und Völschow

Herzliche Einladung zu unseren Ge-
meindenachmittagen nach Schmar-
sow und Völschow von 14 bis 15:30 
Uhr. Im August machen wir wieder 
eine Sommerpause. 

Hier die Termine:
Schmarsow: 27.03. / 10.04. / 08.05. / 
05.06.
Völschow: 20.03. / 10.04. / 15.05. / 
12.06.

Konfi-Unterricht

Der neue Konfikurs startet nach den Sommerferien. Das erste Treffen ist am 
21. August um 17:00 Uhr im Haus der Begegnung Jarmen. Hier wollen wir 
zusammen klären, ob wir den wöchentlichen Termin am Mittwoch halten 
können. Mit etwa 12 Vorkonfirmanden haben wir schon jetzt eine tolle Trup-
pe zusammen! Vielleicht kommen ja noch weitere dazu – seid herzlich ein-
geladen!

Kinderkirche

Nach einer Sommer-
pause wollen wir uns  
ab August wieder an 
den letzten Samstagen 
im Monat  von 9:00 - 
12:00 Uhr im Haus der 
Begegnung in Jarmen 

zur Kinderkirche tref-
fen. Wer von euch mit-
genommen oder abge-
holt werden möchte, 
meldet sich einfach 
Pastorin Kühn.

Urlaub

Vom 1. bis 14. Juli und vom 16. bis 21. August ist Pastorin Kühn im Urlaub. 
Die Vertretung hat Pastor Christian Bauer aus Hohenmocker. 
Tel.: 039993 - 70236 E-Mail: hohenmocker@pek.de
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Kasualien - Freud und Leid

Im Namen Gottes getauft wurde: 
Margarethe Bugislaus am 22. Juni in der Kirche zu Plötz

Zu Pfingsten konfirmiert wurde: 
Enie Schmidt aus Jagetzow

Unter Gottes Segen getraut wurden: 
Sabrina und Matthias Bobzin, am 31. Mai in Völschow

Unter Gottes Wort zu ihrer letzten Ruhe wurden geleitet:
Helga Kortüm, am 12. März auf dem Friedhof zu Jagetzow
Rita Huth, am 04. Mai auf dem Friedhof zu Kartlow
Grete Herde, am 20. Mai auf dem Friedhof zu Völschow
Alfons Klim, am 24. Mai auf dem Friedhof zu Schmarsow
Margret Flemming, am 21. Juni auf dem Friedhof zu Schmarsow

Ansprechpartner in der Gemeinde

Pastorin Silke Kühn | Kartlow 14, 17129 Kruckow
Tel.: 039999 - 70255 | Mobil: 0151 - 12789567 | E-Mail: kartlow@pek.de
Kirchengemeinderat (KGR), Vorsitzender Carl Hesse | Plötz 24, 17126 Jarmen
Tel.: 039991 - 30771 | E-Mail: chesse@t-online.de 
Gemeindehelferin und Prädikantin Gabriele Kelch | Schmarsow 71, 17129 Kruckow
Tel.: 039991 - 30463 | E-Mail: kelch@kirche-kartlow-voelschow.de
Pfarramtsassistentin Odette Scholz | Dorfstraße 27, 17089 Breest
E-Mail: pa-kv.sch@web.de
Kirchenmusikerin Susann Krüger | Am Ziegeldamm 15, 17121 Sassen-Trantow
Tel.:  039998 - 31015 | E-Mail: sukrue73@web.de
Kirchengemeindepfleger Bernd Huth | Heydenhof 27, 17129 Kruckow 
Tel.: 039999 - 71729
Kontoverbindung der Ev. Kirchengemeinde Kartlow-Völschow
Volksbank Demmin-Jarmen | IBAN: DE98 1509 1674 0300 0535 30
Förderverein zur Erhaltung der Johanniskirche Kartlow e.V., Vorsitzender Arne Kühn
Kartlow 14, 17129 Kruckow 
Mobil: 0173 - 2362074 | E-Mail: foerderverein@kirche-kartlow-voelschow.de
Kontoverbindung: Sparkasse Vorpommern: IBAN: DE32 1505 0500 0102 0531 03
Ihre Kirchengemeinde bald auch im Internet unter www.kirche-kartlow-voelschow.de

KONTAKT & ANSPRECHPARTNER




